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Antwort auf Frage 3: Die Gemeinde ist im Austausch mit der Post und setzt sich dafür ein, eine 
Alternativlösung zu finden, welche den Bedürfnissen der Erlenbacher Bevölkerung 
entgegenkommt. Insbesondere setzt sich der Gemeinderat für eine Partnerlösung ein. 
Hierdurch könnten nicht nur die bisherigen Dienstleistungen der Post grösstenteils beibehalten 
werden, sondern es würde sich auch eine Verbesserung durch die längeren Öffnungszeiten 
der Filialpartner ergeben. Die Bevölkerung würde also unter dem Strich von einer 
Angebotsverbesserung profitieren. 

Gemeindepräsident Philippe Zehnder gibt Christine Knuchel Tschira die Möglichkeit, sich 
zur Antwort des Gemeinderats zu äussem. 

Christine Knuchel Tschira ist nicht ganz zufrieden mit den Antworten. Die Bevölkerung hätte 
über die veränderten Öffnungszeiten früher informiert werden sollen, auch um gemeinsam eine 
Lösung zu finden. Effizient sei die Post in Erlenbach nie gewesen, der Service war nicht kun­
denorientiert und man musste immer warten. In der Post Herrliberg laufe der Betrieb deutlich 
schneller und effizienter, weswegen viele dorthin gingen. Betreffend Partnerlösung gilt es zu 
bedenken, dass es ja bereits immer weniger Geschäfte in der Bahnhofstrasse gäbe. 

Der Gemeindepräsident Philippe Zehnder weist darauf hin, dass hier primär die Post am 
Zug ist und der Gemeinderat sich für eine gute Lösung einsetzt. 

Der Gemeindepräsident Philippe Zehnder fragt die Versammlung an, ob eine Diskussion 
zum Thema der Anfrage gewünscht wird. 

Diskussion 

Es wird keine Diskussion gewünscht. 






























